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[fol. 122r] 
 
Thoman Mayr, Curfürstlicher Gerichtschreibern 
  zu Rietnburg,212 vmb alhero verkauffte 
  20½ Claffter Puechenscheitter, yede 
  per 2 Gulden, thuet vermig Scheins, 4. Junj 

No. 79   bezalt 
    fl. 41 kr. — 
 
Ambrosien Hochmueth von Essing per 
  25 Claffter dergleichen Thörrholz zu 
  2 Gulden die Claffter, thuet, Inhalt Schein, 27. 

No. 80   Junj á [1]641 bezalt 
    fl. 50 kr. — 
 
Michaeln Zetlbaur a Neünthall vmb 
  12½ Claffter Puechenholz, bezalt laut 

No. 81   Quittscheins 20. 7ber 1641 
    fl. 25 kr. — 
 
Thoman Brobst a Essing per 13½ Claffter 

No. 82   Törrholz zu 2 [Gulden], thuet, bezalt 
    fl. 27 kr. — 
 

Huius fl. 143 kr. — 
 

[fol. 122v] 
 
Hanns Schuesster a Eisenstorf verkaufft 
  auch 16½ Claffter Puechenholz zu 2 [Gulden] vnd 
  in Summa laut Quittung 27. 7ber 1641 

No. 83   zalt 
    fl. 33 kr. — 
 
Hannsen Winterer a Essing per 22½ Claffter 
  Piechenholz gleichen Werths, vermig Schein 

No. 84   den 20. 8bris zalt 
    fl. 45 kr. — 
 
Mathiasen Willinger a Stausackher 

Vide213   per 6 Claffter zu 2 [Gulden], thuet 
No. 61214      fl. 12 kr. — 

                                                 
212 Thomas Mayr war vom 17.6.1637 bis zu seinem Tod im Jahr 1645 Gerichtsschreiber von Dietfurt und 
zugleich von Riedenburg (wie seit dem 12.4.1630 üblich). Er wohnte in Riedenburg. Zuvor war er 
Gerichtsschreiber in Donaustauf gewesen. FERCHL: Beamte, S. 158 u. 160. 
213 Lat.: Siehe. 
214 Kein Zeilenumbruch bei der Randnotiz im Original. 


